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Kgl, MGU Marienchor auf erfofgreicher Sängerfahrt
Dle lMiece Fesüvac an den betdcn Pfingsttsgga in zwcl Trlerer Kirehen aufgeführt

-,Dle _Pflngstla8b standen fllr den Kgl. dgle orgelbühne und da.s gewalt.lge Klr-
MGV Marlenchor lm Zelch€rt einer 8än- chensshlff" Muslkdtrektor Btrahl beglei-
gBrfahfi, dle dem Cho,r l|1 Trtcr vlele tete ohne vorhergehende Probe ln metster-
Freunde und grosse Beqrundenrng $cher- hafter Weise Mommer's >Mlssa Festiva<,
te. Am Eanr,stag nachmlttag unternabmen dte auch hier grossen Anklang fand. Die
dle Särxger und thre Angehörlgen bei shö- Trlerer Sangesfreunde erklnnten neldlos
mem Wet er die Fahrt durch dle Ettel,; zu- dle ausse'rordentliche Leistung des belgi-
näßhst erklangen dle Etl.mmen der Eupe- schen Chores an. der ihnen sowohl ln der
ner ür der akusttsch so welträumlgen Ba- profanen wle in der reli8lösen Chormusik
dllka von Ftim, wo man etne erste Zvrl- sta,tt lmponlert hatte. NqgtL lange wird
rche,nstatüron vorgesehen hatte. $cher[ch dorü dte Rede v{üh ten Eupener

Ueber Bitburg führte dann dte Fahrt Sänßiefn seln. Dle Rüekr{lse führte am
weüüer naßh Triff, wo, für den Abend eln Naßfunitüag durcb das Grossherzogtum
gemiltJich€r konzertanter Sängerkommets Luxemburg. Echternach war die letzte
mft Freunden von der bekannten TTleref Zw{sche'nstatlon, bevor d€f Marlenchor in
Ll€deilafel vo,rgesehen war. Derselbs bot dEn Abendstunden wtedüf; tn .Eupen ein-
d,em Ma,rlenchor re{che epl€gienh€tt, s€ln tref.
vlelseltlges Repertolre vqf tachkundlgem
Publlkum vorzuüragen. Neben dem Gesang G R E N Z-ACHO
* es wurde ln allen mögllchen Spraehen
Volksl{edgut aus aller Welt g€boten -
kam na,türllch auch die Gemütltchkelt
nlcht zu kurz. Dle Tllerer Ltedertafel wlrd
tibrigens lm 9eptembe,r in Eupecr zu Gast
reln.

Auf Eflnlad'ung von Pfarrer Schnetdetr
und d€s von dlesem präsldlerten Klrchen-
chores wa,ren die Eupenetr gänger a.rn
Pfingstsonntag ftir di€ ktlnstlerlsche Ge-
rüaltung des Festhochamües ngch gt. gan-
golf verpflichtet worden. Diese em Markt-
plaüz gplegpn€ hlsüorlsche Klrche gehört
ar dslr beka.nnt€sten Kulturdenhnälern
dcr Stadü und hat als Klrche dcr Markü-
larte und Gsschäftslzutc dno bosndere
Bedeutung. Vor wenlgeer J&hren hat nan
dort mlt 8ross€m Glanz dle 1000-Jahr-
ttcienr en 8ü' Gangolf gpst'eltet. Dlc rMlr-
n Fbsüv&. volr StlILy Momrner ln dc voll-
besetutfir l$rchc hlnt€rü€ss nicht r,Udn
durch lhrc glanwolle Wlederga.be, pndern
ruch aJs Kompo$tton etnon tlefen Hn-
druck, so dass Pfasrgr Echneldef dlc Met-
nung celner Pfsl:tknlder beim anschUes-
lnden &npla,ng mlt tol8pnden Wo'rtrn
Tled,ergab: rHeuta war ln 8t Gangolt d€r
lü.rnmet oltqre.

Mlt gross€m Intereago wutüc baü clrur
Rundtehrt aUsG Wegentüche und ßebene-
werts lm hlstorlscheu Ttl€r bevrundort.
Am Abond tand man elßh natilrllch vlo-
derurn ln gemtitllcher Runde zusa.mmetr,
und cs regterto noch langp def G€sanc.

Auch am zwelten Pflngsttag war c0no
^ufft[rrung dsr >Mssa Festtvac vorge-
lchen, dtcsles Mal ln der Chrlßtlönlg-
Klnche. Dte geräum8e Ktrche - dne che-
maüge Rettha,lle - dle selneraeit als Not-
klrehe umgebaut worden \par, hatte uur
11 lIhr-Messe gtrossen Besuch. Dlc herr-
llche moderne 50-Reglsterorgel bee{n-
dnrcküe dlo Sänger genau so wle dle rle-


